
 
 
 
 
 
 

 

 

Niederschrift 
 

 

 

über die 3. Sitzung des Bildungs-, Generationen- und Sozialausschusses 

am Donnerstag, 29.04.2021, 18:00 Uhr 

Aula der Josef-Annegarn-Schule 

Hanfgarten 18, 48346 Ostbevern 

 

 

 

Anwesend: 

 

Ausschussmitglieder 

Behnen, Andreas bis TOP 9 tlw. 

Beiers, Anja  

Beiers, Benedikt Vertretung für Frau Annette Hengst 

D'Alò, Michele  

Dossow, Dajana  

Everwin, Bernhard Vertretung für Frau Claudia Niedermeier 

Große Stetzkamp, Thomas  

Gutsche, Felix  

Haase, Michael  

Läkamp, Karin  

Lamour, Martina bis TOP 2 nichtöffentlicher Teil 

Lehnert, Susanne, Dr.  

Lunkebein, Ulrich  

Meyer-Dietrich, Marion  

Pelz, Karin  

Schapmann, Oliver Vertretung für Frau Gabriele Jungblut 

Struffert, Oliver  

Weglage, Wolfgang  

Winter, Andrea bis TOP 2 nichtöffentlicher Teil 

 

 

 

 

 

 

Gemeinde Ostbevern 

Der Bürgermeister 
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von der Verwaltung 

Piochowiak, Karl  

Stegemann, Hubertus  

Welp, Monika  

Witt, Hans-Heinrich  

 

 

Gäste 

Frau Anke Frölich, Leiterin des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien des Kreises 

Warendorf zu TOP 8 ö. T., Videopräsentation 

Herr Frank Peters, Jugendhilfeplaner zu TOP 8 ö. T., Videopräsentation 

 

 

Es fehlen entschuldigt: 

 

Ausschussmitglieder 

Brettner, Simeon  

Glahe, Lauren  

Hengst, Annette  

Jungblut, Gabriele  

Niedermeier, Claudia  

Scheele, Patricia  

Sommershof, Sacha, Pfarrer  

Spiekermann-Coppenrath, Heinz  

 

 

 

Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 

Ende der Sitzung: 21:35 Uhr 

 

 

I.  Öffentlicher Teil 

 
1. Eröffnung der Sitzung 

  

Frau Beiers eröffnet die Sitzung, begrüßt die Ausschussmitglieder und stellt die 

form- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
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2. Bestimmung des Schriftführers 

  

Frau Welp wird zur Schriftführerin der Sitzung bestimmt.  

 

 

3. Feststellung der Befangenheit 

  

Befangenheit wird nicht festgestellt. 

 

 

4. Einwohnerfragestunde 

  

Es werden keine Anfragen gestellt.  

 

 

5. Bericht des Bürgermeisters 

  

1. Sachstand zur Digitalisierung an den gemeindlichen Schulen 

 

Die Verwaltung hat im Dezember 2020 als auch im Rahmen der Haushaltsbera-

tungen zum Stand der Digitalisierung an den gemeindlichen Schulen berichtet. 

Seit diesem Zeitpunkt konnten weitere Maßnahmen umgesetzt werden: 

 

WLAN:  An allen 3 Schulen ist flächendeckendes WLAN in Betrieb. 

 

iPads:  Mitte Februar sind 240 iPads geliefert worden. Die iPads für die 

Lehrkräfte der Grundschulen wurden im März/April 2021 ausge-

händigt. Die Auslieferung für die Lehrkräfte an der Josef-

Annegarn-Schule wird in der kommenden Woche erfolgen. In die-

ser Woche wurden für die beiden Grundschulen jeweils 15 iPads 

in Betrieb genommen, um als Schul-iPad vor Ort die Notbetreu-

ung zu unterstützen.  

 

Schulserver: Alle 3 Instanzen der Schulserverlösung „iServ“ sind installiert. In 

den Grundschulen konnte im März 2021 eine Administratoren-

Schulung durch die Firma iServ zusammen mit einigen Lehrkräften 

der Schule sowie Mitarbeitern des Fachbereiches I/IT durchgeführt 

werden. Weitere Schulungen – je nach Verfügbarkeit der Schu-

lungstermine – folgen zeitnah. 
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2. Förderung der IT-Administration im Rahmen der Digitalisierung der 

Schulen 

 

Der Bund und das Land NRW haben im Februar 2021 als Zusatzvereinbarung 

zum 

DigitalPakt Schule die Richtlinie über die Förderung von IT-Administration ver-

öffentlicht. Ziel ist es, den Schulträger beim Aufbau und der Sicherstellung pro-

fessioneller Strukturen zur Administration der IT-Infrastrukturen an Schulen zu 

unterstützen. Gefördert werden Maßnahmen im Bereich der Fortbildung und 

Finanzierung von IT-Administrierenden der schulischen IT-Infrastruktur, die in 

unmittelbarer Verbindung zu Investitionen nach der Verwaltungsvereinbarung 

zum DigitalPakt Schule sowie weiterer Zusatzvereinbarungen durchgeführt 

werden. 

 

Der Gemeinde Ostbevern steht als Höchstbetrag zur Förderung der o. g. Maß-

nahmen eine Fördersumme von 43.464,80 € zur Verfügung. Der Fördersatz be-

trägt bis zu 90 % der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben. Die Richtlinie ist 

befristet bis Ende 2025.  

 

Der Rat hat im Rahmen der Beratung des Haushalts- und Stellenplanes für das 

Jahr 2021 der Einrichtung einer weiteren Vollzeitstelle im IT-Bereich zuge-

stimmt. Neben weiteren Aufgaben im Bereich IT ist der Mitarbeiter, der im 

Sommer 2020 seine Ausbildung zum Fachinformatiker – Fachrichtung Sys-

temintegration abgeschlossen hat, auch für die Unterstützung der Schulen im 

Digitalisierungsprozess mitverantwortlich.  

 

Die Verwaltung hat – nach erfolgter Absprache mit der Bezirksregierung Müns-

ter hinsichtlich der grundsätzlichen Fördermöglichkeit – einen Antrag auf För-

derung im Rahmen des oben beschriebenen Förderprogramm für die Jahre 

2020 bis 2024 gestellt. 

 

 

3. Förderung zum beschleunigten Infrastrukturausbau der Ganztagsbe-

treuung für Grundschulkinder 

 

Im Rahmen eines pandemiebezogenen Konjunktur- und Krisenbewältigungs-

pakets stellt der Bund Finanzmittel von 750 Mio. € für ein Investitionspro-

gramm für den Ausbau von Ganztagsschulen und Ganztagesbetreuung zur 

Verfügung. Das Land NRW hat am 22.02.2021 hierzu die Richtlinie über die 

Gewährung von Zuwendungen zum beschleunigten Infrastrukturausbau der 

Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder veröffentlicht. Gefördert werden 

Maßnahmen von Gemeinden in die kommunale Bildungsinfrastruktur zur 
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Schaffung zusätzlicher ganztägiger Bildungs- und Betreuungsangebote für 

Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 1 bis 4 oder zur qualitativen 

Weiterentwicklung bestehender Ganztagsangebote für Schülerinnen und Schü-

ler der Jahrgangsstufen 1 bis 4. 

 

Die Maßnahmen müssen bis zum 30.06.2021 begonnen werden und sind bis 

zum 31.12.2021 durchzuführen. Die Förderung von Investitionen, die bereits 

seit dem 03.06.2020 begonnen worden sind, sind – abweichend vom sog. Ver-

bot des vorzeitigen Maßnahmenbeginns – zugelassen. 

 

Der Gemeinde Ostbevern steht als Höchstbetrag zur Förderung der o. g. Maß-

nahmen eine Fördersumme von 130.900 € zur Verfügung. Der Fördersatz be-

trägt bis zu 85 % der zuwendungsfähigen Gesamtausgaben. Der Eigenanteil 

kann auch aus der Schulpauschale/Bildungspauschale finanziert werden. 

 

Die Förderanträge, die bis zum 19.03.2021 bei der Bezirksregierung Münster 

einzureichen waren, sehen – nach erfolgter Abstimmung mit den Schulleitun-

gen der Grundschulen und den Trägern der außerunterrichtlichen Angebote 

der Offenen Ganztagsgrundschulen – für Ostbevern folgende Maßnahmen vor: 

 

- Dachsanierung an Franz-von-Assisi-Grundschule 

(für den Gebäudeteil, der von der OGS genutzt wird)                     45.000 € 

- Installation von Durchlauferhitzern 

an der OGS der Ambrosius-Grundschule                                          7.500 € 

- Verbesserung der Raumakustik in den Räumen 

der OGS der Ambrosius-Grundschule                                             45.000 € 

- Ausstattungsinvestitionen (u. a. Mobiliar, Außenspielzeug) 

an der OGS der Ambrosius-Grundschule                                        40.000 € 

- Ausstattungsinvestitionen (u. a. Mobiliar, Außenspielzeug) 

an der OGS der Franz-von-Assisi-Grundschule                               20.000 € 

 

Mit den benannten Maßnahmen wird ein Gesamtvolumen in Höhe von rd. 

157.500 € erreicht. Eine Förderzusage liegt noch nicht vor. 
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4. Beiträge für außerunterrichtliche Betreuungsangebote 

 

Im Juni 2020 hat der Rat der Gemeinde Ostbevern eine Dringlichkeitsentschei-

dung bezüglich der Aussetzung der Elternbeiträge für die außerunterrichtlichen 

Betreuungsangebote, genehmigt. Im Zeitraum von Mitte März 2020 bis zum 

Beginn der Sommerferien wurden keine Beiträge eingezogen. Beschlossen 

wurde ebenso, dass diese Regelung auch für die nachfolgende Zeit gilt, in der 

keine reguläre Betreuung stattfinden kann. Eine Beitragserhebung für die Not-

betreuung soll nicht erfolgen. 

 

Seit Januar 2021 findet wiederum kein regulärer Unterricht an den Grundschu-

len statt. Daher wird seit dieser Zeit wiederum auf die Erhebung von Elternbei-

trägen verzichtet. Für die Monate im Jahr 2020 als auch für den Monat Januar 

2021 hat die Bezirksregierung Münster die Hälfte der entgangenen Einnahmen 

in Höhe von monatlich rd. 5.000 € erstattet. Ob das Land Nordrhein-Westfalen 

auch für weitere Monate eine anteilige Erstattung übernimmt, steht derzeit 

noch nicht fest.  

 

 

5. Küche Mensa Josef-Annegarn-Schule 

 

Die Gemeinde Ostbevern hat aufgrund von Hygieneanforderungen die Küche 

der Mensa an der Josef-Annegarn-Schule im Frühjahr 2021 umgebaut und tlw. 

neu ausgestattet. Diese Maßnahmen konnte innerhalb es veranschlagten Kos-

tenrahmens umgesetzt werden. 

 

 

6. Kreiselkunst 

 

Mit Zuwendungsbescheid von August 2019 hat die Bezirksregierung Münster 

der Gemeinde Ostbevern eine Förderung in Höhe von insgesamt 40.000 € zur 

Gestaltung von vier Kreisverkehrsplätzen aus dem sog. Heimatfonds gewährt. 

Da absehbar war, dass eine Realisierung der ersten Kreiselkunst „Regenbögen“ 

von Frau Seeburg auf dem Kreisverkehr Grevener Damm/Westumgehung in 

2019 nicht möglich sein wird, hat die Gemeinde Ostbevern im Dezember 2019 

einen Antrag auf Übertragung der Fördermittel gestellt. Diesem wurde stattge-

geben. Die Verwaltung hat in der Sitzung des Bildungs-, Generationen- und 

Sozialausschusses im November 2020 berichtet, dass auch im Jahr 2020 die 

Realisierung aus unterschiedlichen Gründen nicht erfolgen konnte. Insofern hat 

die Verwaltung im November 2020 einen Antrag auf erneute Übertragung der 

ursprünglich für das Jahr 2019 bewilligten Mittel in Höhe von 11.000 € in das 

Jahr 2021 gestellt. Die Bezirksregierung hat mit Bescheid vom 09.04.2021 die 
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Mittel in das Jahr 2021 übertragen, so dass es im Jahr 2021 grundsätzlich mög-

lich wäre, zwei Kreisverkehre künstlerisch zu gestalten. 

 

Die Verwaltung schlägt vor, die Gesamtthematik „Kreiselkunst“ nach Vorlage 

aller entscheidungsrelevanten Aspekte (Ausführung, Finanzierung, Genehmi-

gung) in der nächsten Sitzung des Bildungs-, Generationen- und Sozialaus-

schusses im Juni 2021 zu erörtern. Derzeit finden hierzu vorbereitende Gesprä-

che mit den Künstlerinnen und den beteiligten Vereinen und Verbänden statt. 
 

 

7. Sachstandsbericht zur Asylbewerbersituation 

 

Zuweisungen 

 

Im Jahr 2021 sind der Gemeinde Ostbevern von der Bezirksregierung Arnsberg 

bislang zwei geflüchtete Personen zugewiesen worden. Weitere Zuweisungen 

für Ostbevern sind zurzeit nicht angekündigt. 

 

Die Erfüllungsquote nach dem FlüAG liegt bei 105,74 %, was einer Aufnahme 

über der Quote von 2 Personen entspricht (Stand 25.04.2021 auf Basis der Be-

standserhebung zu Februar 2021).  

Die Quote nach der Ausländerwohnsitzverordnung liegt bei 82,09 %. Dies ent-

spricht einer Aufnahmeverpflichtung von 42 Personen (Stand 25.04.2021 auf 

Basis der Bestandserhebung zu Januar 2021). 

 

Aktuelles 

 

Der Alphabetisierungskurs der VHS Warendorf findet derzeit aufgrund der ak-

tuellen Corona-Situation online statt. 

 

In den Flüchtlingsunterkünften werden wöchentlich Corona-Tests auf freiwilli-

ger Basis angeboten. Diese werden in Zusammenarbeit mit dem DRK Ostbevern 

durchgeführt. 

 

Als Bestandteil des Sozialschutz-Paketes III wurde eine Einmalzahlung aus An-

lass der COVID-19-Pandemie für Sozialleistungsempfänger beschlossen. Diese 

Einmalzahlung erhalten neben Leistungsberechtigten des Zweiten und Zwölften 

Sozialgesetzbuches auch Leistungsempfänger nach dem Asylbewerberleis-

tungsgesetz. Dadurch bekommen alle Erwachsenen, die im Monat Mai 2021 

ihren Lebensunterhalt nicht aus eigenen Mitteln sicherstellen können, zusätzlich 

eine Einmalzahlung in Höhe von 150,00 € ausgezahlt. Sie dient als Ausgleich 

der mit der COVID-19-Pandemie in Zusammenhang stehenden Mehraufwen-

dungen für den Zeitraum vom 01.01.2021 bis zum 30.06.2021. 
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Kindergarten- und Schulsituation 

 

Im aktuellen Kindergartenjahr kann bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt unter 

Nutzung sämtlicher Ressourcen allen angemeldeten Flüchtlingskindern ein 

Kita-Platz zur Verfügung gestellt werden.  

 

Von den 71 schulpflichtigen Kindern und Jugendlichen mit Flüchtlingshinter-

grund besuchen derzeit 16 Schülerinnen und Schüler die Ambrosius-

Grundschule, 14 die Franz-von-Assisi-Schule und 41 die Josef-Annegarn-

Schule. 

 

Aktuelle Unterbringungssituation 

 

Mit Stand 13.04.2021 sind 98 Flüchtlinge in gemeindlichen Flüchtlingsunter-

künften oder in von der Gemeinde zur Flüchtlingsunterbringung angemieteten 

Privatwohnungen untergebracht. Davon wohnen 33 Personen in der Flücht-

lingsunterkunft Bahnhofstraße 92. Im Ortsteil Brock leben zurzeit 11 Personen 

an der Schmedehausener Straße 6 in der ehemaligen Schule Brock. In der Un-

terkunft Dorfbauerschaft 37 a wohnen 2 Personen. Die übrigen Personen leben 

in privat angemieteten Wohnungen. 

 

Von den untergebrachten Personen haben 23 Geflüchtete vom BAMF einen 

Schutzstatus erhalten.  

 

Kostenerstattungen nach dem FlüAG NRW  

 

Für die Monate Januar und Februar 2021 hat Ostbevern vom Land NRW insge-

samt einen Betrag in Höhe von 58.888,00 € erhalten.  

 

Finanzielle Situation 

 

Die Erträge und Aufwendungen für das Jahr 2021 liegen zum gegenwärtigen 

Zeitpunkt im Rahmen des Etats. 

 

 

8. Kooperationsprojekt „Ich lebe und arbeite in Ostbevern“ 

 

Zum 01.06.2021 wird das Jobcenter Kreis Warendorf gemeinsam mit der Ge-

meinde Ostbevern vor Ort das Projekt „Ich lebe und arbeite in Ostbevern“ star-

ten. 
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Ziel dieses gemeinsamen Projektes ist es, motivierte arbeitssuchende Arbeitslo-

sengeld II-Empfänger/-innen mit ortsansässigen Unternehmen, die Personal 

suchen, zusammen zu bringen. 

 

In enger Zusammenarbeit mit der Gemeinde Ostbevern und dem Jobcenter 

Kreis Warendorf werden hierzu Kontakte und Beziehungen zu Unternehmen in 

Ostbevern aktiviert und genutzt. Es sollen Netzwerke geschaffen und dauerhaft 

gefestigt werden.  

 

Auf der anderen Seite bringen die teilnehmenden Hilfeempfänger/-innen ihre 

Kenntnisse und Erfahrungen in das Projekt mit ein, erarbeiten ihrerseits im Ein-

zel- und Gruppencoaching neue berufliche Perspektiven und entdecken eigene 

Stärken und Kompetenzen.  

 

Das Einzelcoaching wird ab 01.06.2021 in den Räumen der Anlaufstelle Ostbe-

vern des Jobcenters im Rathaus beginnen. Das Gruppencoaching wird ab 

01.08.2021 im Bever-Forum stattfinden. 

 

 

Herr Piochowiak beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

 

6. Berichte aus den Gremien 

  

Es wird kein Bericht gegeben. 

 

 

7. Bericht der Jugendlichen 

  

Es wird kein Bericht gegeben. 

 

 

8. Bericht des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien des Kreises Wa-

rendorf 

- Vorstellung des Jahresberichtes 2020 

Vorlage: 2021/069 

  

Die Leiterin des Amtes für Kinder, Jugendliche und Familien des Kreises Waren-

dorf, Frau Anke Frölich, sowie der Jugendhilfeplaner Herr Frank Peters stellen 

den Jahresbericht 2020 und insbesondere die auf Ostbevern bezogenen Daten 

vor (Anlage 1). Aufgrund der Corona-Pandemie sind sie per Videopräsentation 

zugeschaltet. 
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Anschließend werden die Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet. 

 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

9. Schulentwicklungsplanung für die kommenden Jahre 

Vorlage: 2021/071 

  

Herr Stegemann stellt einige Aspekte der Schulentwicklungsplanung (Anlage 2) 

vor. 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, zur Sitzung des Rates der Gemeinde Ostbevern 

am 11.05.2021 den Entwurf einer Resolution an die Bezirksregierung Münster 

zur Errichtung einer Überhangklasse an der Josef-Annegarn-Schule zum Schul-

jahr 2021/2022 vorzubereiten.  

 

Der Elternvertreter der Josef-Annegarn-Schule, Herr Thomas Große Stetzkamp, 

erklärt sich bereit, im Rahmen einer gemeinsamen Aktion mit Eltern der Schüle-

rinnen und Schüler der Josef-Annegarn-Schule auf die pädagogische Notwen-

digkeit zur Bildung von vier Eingangsklassen im kommenden Schuljahr hinzu-

weisen. Gegebenenfalls soll auch der Verein zur Förderung der Inklusion für 

Menschen mit Behinderung in Ostbevern e. V. eingebunden werden. 

 

Hinsichtlich der Überprüfung der Satzung der Elternbeiträge für die Acht-bis-

Eins-Betreuung wird die Verwaltung beauftragt, eine Umfrage bezüglich der 

Leistungen und Elternbeiträge in anderen Kommunen des Kreises Warendorf 

durchzuführen.  

 

Nach Diskussion und Beantwortung von Einzelfragen wird der Sachstandsbe-

richt zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

10. Volkshochschule Warendorf 

- Haushalt 2021 

- Satzungsreform des Landesverbandes der Volkshochschulen von Nord- 

   rhein-Westfalen e. V. 

Vorlage: 2021/018 

  

Nach Erörterung und Beantwortung von Einzelfragen wird folgender Beschluss 

gefasst: 

 



Niederschrift über die Sitzung des Bildungs-, Generationen- und Sozialausschusses vom 29.04.2021 

- Seite 11 von 11 - 

 

 
 
 

 

Die von der Gemeinde Ostbevern in die Zweckverbandsversammlung entsand-

ten Vertreter werden ermächtigt, dem Entwurf der Haushaltssatzung der Volks-

hochschule Warendorf für das Jahr 2021 sowie der Änderung der Satzung des 

Landesverbandes der Volkshochschulen von NRW e. V. zuzustimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

 

 

 

11. Anfragen nach § 17 der Geschäftsordnung 

  

Es werden keine Anfragen gestellt. 

 

 

 

 

 
 

 

________________________      ________________________ 

Anja Beiers        Monika Welp 

Ausschussvorsitzende      Schriftführerin 

 

 

 

gesehen: 

 

 

 

Karl Piochowiak 

Bürgermeister 

 

 

 

 

Anlagen 

 

1 Präsentation Kindergartenbedarfsplanung für das Kindergartenjahr 2021/2022 

und Statistische Zahlen aus 2020 Entwicklung Hilfen zur Erziehung 

2 Schulentwicklungsplanung 
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